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Liebe Gemeinde, liebe Mitglieder der Pfarre! 

 

Papst Leo hat am 9. Oktober ein Lehrschreiben erlassen mit dem Titel : „Dilexi 

te“ (Ich habe Dich geliebt). Ausdrücklich führt er ein Franziskus-Dokument wei-

ter und versieht es mit eigenen Akzenten. Er übernimmt so wichtige „franziska-

nische“ Leitworte, wie  „Globalisierung der Gleichgültigkeit“, „Wegwerfkul-

tur“ oder auch das umstrittene Wort von der „Diktatur einer Wirtschaft, 

die tötet“. Er stellt sich hinter die Kapitalismuskritik von Papst Franziskus. 

Leo  greift ohne Scheu früher noch als "marxismusverdächtig" geltende 

Gedanken  auf, wie etwa die Rede von "sozialer Sünde" oder "Struktur 

der Sünde". Er zeigt auf, dass Armut kein vom Himmel gefallenes Schick-

sal ist. Ihr liegen strukturelle Ursachen, Ausgrenzung und Marginalisie-

rung zugrunde, die wenige Reiche immer reicher werden lassen, während 

Armut und Not für Millionen Menschen immer mehr zunehmen. Die Kir-

che müsse sich um die Armen kümmern, um nicht ihre eigene Glaub-

würdigkeit und gesellschaftspolitische Relevanz zu untergraben. Bei ih-

rem Einsatz für die Armen hebt Papst Leo mehrere Ordensgemeinschaf-

ten hervor. In diesem Zusammenhang findet es der deutsche Theologe 

und Sozialethiker Dr. Elmar Nass „bedauerlich, dass bei der lobenden Er-

wähnung so vieler großartiger Ordensgemeinschaften gerade die Steyler 

Missionare unerwähnt bleiben, die wie kaum ein anderer Orden das Mit-

Sein mit den Armen weltweit überzeugend leben und so für das Anliegen 

dieser Exhortation glaubwürdig hätten Pate stehen können“.  

 

 

 

 

 

Auf dem Weg zum Pfarrverband (2) 
 

Welche Auswirkungen der Pfarrverband auf uns als Gemeinde haben 

wird, lässt sich natürlich noch nicht konkret sagen. Ich gehe einmal 

davon aus, dass wir für das Leben der Gemeinde noch mehr selbst 

Verantwortung tragen werden müssen. Der Pfarrgemeinderat und das 

Leitungsteam sind noch mehr in der Pflicht, eigenständig dafür zu 

sorgen, dass sich das pfarrliche Leben entfalten kann und koordiniert 

wird. Ob das tatsächlich einen Unterschied machen wird zu den bis-

lang gewohnten Abläufen wird sich weisen. Vieles wird davon abhän-

gen, welche Personen den neuen Pfarrgemeinderat bilden werden. 

Sorge vor Verlust von Eigenständigkeit ist jedenfalls nicht angebracht.  

Der Vermögensverwaltungsrat ist von der Zusammenlegung der drei 

Pfarren zu einem Pfarrverband nicht betroffen. Bereiche, in denen sich 

die neue Struktur vermutlich am stärksten auswirken wird, sind die 

Pastoral im engeren Sinn und die Verwaltung. In diesen Bereichen 

wird es sinnvolle Synergien geben, wo nicht jede Pfarre für sich alles 

abdecken muss, sondern durch Zentralisierung von Aufgaben für die 

einzelne Pfarre Entlastung möglich werden kann. Zum Beispiel: Es 

könnte sinnvoll sein, Firmvorbereitung für die drei Pfarren gemeinsam 

zu machen. Gottesdienste wird es in den drei Pfarren sicher geben, 

möglicherweise mit einigen Änderungen wie z.B., wird es an manchen 

Sonntagen statt Eucharistiefeier eine Wort-Gottes-Feier geben.   

  offene gemeinde       November        

 Monatsblatt       2025 

 

 

 
 

 

Redaktionsschluss für das Monatsblatt ist jeweils am 25. des Vormonats. Danach können  

Änderungen nicht mehr berücksichtigt werden. 

Wie sie sich dann wirk-

lich auswirken werden?   

Ich bin gespannt! 

 

Toni Salomon 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

25_11 Erntedank 

 

 

  Regelmäßige spirituelle Angebote 
 

 

Sonntag,       11:00 Uhr, Gemeindemesse, jeden 3. So im Monat mit Pfarrtreff 

Dienstag,      18:30 Uhr, Abendgebet, jeden 3. Di im Monat Taizé-Gebet 

Donnerstag, 19:00 Uhr, Bibelteilen 
 
 

 Gottesdienste in Wallfahrtskirche und St. Gabriel 
 

Wallfahrtskirche  St. Gabriel  

Sa 18:00  So  09:00 

So  09:30; 11:30  Mo, Di, Mi, Fr 06:45 

Mo, Mi, Fr 18:00 Do 18:00 

Di, Do, Sa 08:30   
 

 

  Aktuelle Termine für November 2025 
 

Sa 

  

01.11. 09:00 Trauerraum bis 02.11. jeweils von 09:00-18:00 Uhr 

15:00 Ökumenische Gräbersegnung  

(Friedhof Maria Enzersdorf)   
17:00 Gedenkfeier KZ Hinterbrühl - 80 Jahre Befreiung, 

anschl. Schweigemarsch zur Kirche 

So  02.11.  16:30 Ökumenische Andacht am Sternenkinderplatz  

(Friedhof Ma. Enzersdorf) 

19:00 Unterwegs für den Frieden - Nachtwanderung auf  

den Husarentempel 

Do 06.11. 15:00 Seniorentreffen im Altort 

Fr 07.11. 19:00 Hl. Messe der Wallfahrer, anschl. Wallfahrertreffen  

So  09.11. 10:30 Martinimarkt (vor und nach der Messe) 

17:00 Martinsfeier 

Sa  15.11.  17:00 Konzert Klangdesign, anschl. Umtrunk im Pfarrsaal 

So 16.11. 11:00 Gemeindemesse mit Krankensalbung, Pfarrtreff 

Di  18.11. 17:00 Single-Runde 

19:30 Vortrag: Dialog - ein göttliches Prinzip, Pater Franz 

Helm SVD, Krypta des Missionshauses St. Gabriel  

Mi 19.11. 15:00 Hl. Messe der Senioren, anschl. Jause im Pfarrsaal 

So 23.11. 11:00 Gemeindemesse mit Dankfest,  

anschl. gemeinsames Mittagessen 

Sa 29.11. 18:00 Einstimmung in den Advent, Adventkranz Segnung 
 

 

 

 

 

Gemeindegespräch - Änderung
Das im Oktober angekündigte Gemeindegespräch wird nicht stattfinden. Der 

Pfarrgemeinderat ist der Meinung, dass Informationen über den Pfarrverband 

und den Prozess bis zum Start desselben möglichst viele Interessierte errei-

chen soll. Daher wird darüber nicht bei einem Gemeindegespräch berichtet, 

sondern im Rahmen von Gottesdiensten, wo mehr Menschen erreicht werden. 

Ein Gespräch, bei dem auf einzelne Fragen und Anregungen eingegangen 

werden kann, wird es im neuen Jahr geben.  
 
 

 

 

Sonntag der Krankensalbung 16.11.2025 
Das Sakrament der Krankensalbung gibt Stärkung in Zeiten, wo körperliche 

oder seelische Schwächung das Leben schwer machen. Zum Empfang der 

Krankensalbung sind alle eingeladen, die Stärkung und Ermutigung benötigen.  
 

 

Dankfest der Gemeinde 23.11.2025 
 

Es gibt viel zu danken! In der Dankmesse wollen wir besonders dafür danken, 

dass wir als Gemeinde viel Lebenskraft haben und ein reichhaltiges Angebot 

an Gemeinschaftsbegegnungen. Die Pfarre lädt nach der Messe alle, die Ge-

meinschaft miteinander leben wollen, zu einem gemeinsamen einfachen Mit-

tagessen ein. 
     

 

Termine der Jungschar
 

Di. 11.11. 16:30-17:30 Jungschar Zirkus-Vorbereitung mit Zirkusdirektorin Emilia 

Sa. 22.11. Jungschar-Nachmittag mit der Dreikönigsaktion in Wien 

Di. 25.11. 16.30h Jungschar-Zirkus Probe, ab 17h Aufführung im Pfarrsaal 
 
 

 

Bücherflohmarkt 30.11.2025
 

Der Verein Sternenkinderplatz veranstaltet einen Bücherflohmarkt. Der Erlös 

dient der Begleichung der Restzahlungen. 

Impressum: Monatliches Informationsblatt der Pfarre Maria Enzersdorf. Herausgeber und für den 

Inhalt verantwortlich: Dr. Anton Salomon. Webseite: www.pfarre-maria-enzersdorf.at 
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